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SEMI HYDROKULTUR – SYSTEMBESCHREIBUNG 
                 

Allgemein: 
 
Die Hydrokultur bietet mit Ihren über Jahrzehnte en twickelten Standards bis heute eine optimale Lösung 
zur Langzeitbewässerung von Zierpflanzen im private n und gewerblichen Bereich. Dies zeigt sich nicht 
nur in den damit in der Praxis erreichbaren Gießinte rvallen, sondern auch in anderen Vorteilen. 
Hydrokulturpflanzen können zum Beispiel in der Rege l über viele Jahre auf einfache Weise in dem 
gepflanzten Gefäß verbleiben, ohne das diese z.B. j ährlich umgetopft werden müssten.  
 
Gerade wegen dem überragenden, wirtschaftlichen Erfo lg der Hydrokultur gab es seitens der Gärtnereien 
und Handelsbetriebe aus dem Erdpflanzenbereich immer  ein Bestreben, Alternativen zur Hydrokultur an- 
bieten zu können. Die Möglichkeit der Verwendung von  handelsüblichen Erdpflanzen ist damit bereits der 
grundsätzlich Unterschied, die alle > Semi Hydrokult uren < vereint.  
 
Bis heute haben sich mehrere Systeme entwickelt, di e unter anderem darauf bauen, über ein alternatives  
Substrat Wasser für die verwendeten Erdpflanzen zu be vorraten.  
 
Nachfolgenden möchten wir 2 alternative Substrate vo rstellen, die sich nach unserer Erfahrung zur Ver-
wendung mit Erdpflanzen in einem sogenannten Semi Hyd rokultursystem eignen. Beide Substrate sind in 
handelsüblichen 50 Liter Gebinden erhältlich. 
 
LECADAN® und Ökostrat® 
 
Erdpflanzen lassen sich unter Verwendung von wasserdi chten Pflanzgefäßen und handelsüblichen 
Wasserstandanzeiger in Lecadan® oder Ökostrat® pfla nzen. Der Vorteil ist, dass dabei auf das gesamte 
Sortiment heutiger, moderner Pflanzgefäße aus dem Hyd rokulturbereich zurückgegriffen werden kann. 
Lecadan® oder Ökostrat® stellen dabei Handelsnamen unterschiedlicher Hersteller für gebrochenen 
Blähton in ähnlicher Körnung dar. Beide sind Spezial substrate für die Verwendung bei Zierpflanzen. 
 
Wesentlicher Unterschied zur Hydrokultur ist bei di esen Substraten die physikalische Weise der 
Wasserspeicherung. Während die Kapillarkraft bei Hy drokultursubstrat gering ist und Wasser stauend 
gespeichert wird, hat Lecadan® / Ökostrat® Subtrat e ine erheblich höhere Kapillarkraft. Dies bedeutet 
auch, das Substrat saugt sich voll und speichert Was ser in sich.  
 
Hierbei ist dann auch die Kontrolle über den Wasser standanzeiger anders als bei Hydrokulturen zu 
bewerten: 
 
Wassergesättigtes, vollgesogenes Substrat hat eine erheblich größere Reserve bei Wasserstandanzeige 
0 als herkömmlicher Blähton. Auch die Reaktion des Wasserstandanzeigers nach dem Wässern ist völlig 
ander. Durch die Kapillarkraft wird das Gießwasser aufgesogen und der angezeigte Wasserstand sinkt im 
Gegensatz zur Hydrokultur relativ schnell. Dabei ze igt die Erfahrung, dass die Reserve bei Wasserstand 0 
dann je nach Jahreszeit und Standort pysikalisch bed ingt noch für 8 – 14 Tage reichen kann ! 
 
 
Spezielle Verwendung: 
 
Speziell bei mediterranen Pflanzen werden z.B. Oliven bäume bevorzugt in Semi Hydrokultur Systeme 
gesetzt um in der Raumbegrünung entsprechende Gießi ntervalle zu erreichen. Wegen den Besonder- 
heiten bei der Gießkontrolle und der etwas aufwändi geren Flüssigdüngung hat Lecadan® und Ökostrat® 
eine Sonderstellung, die besonders im Profibereich ge nutzt wird und im Privatbereich eher unbekannt ist.  
 
Weitere Info zu Eigenschaften, Verwendungszwecke und Entsorgungshinweise von Blähtonsubstraten 
finden Sie unter der PDF > Blaehton Pflanzsubstrat Inf o Daten < auf der Downloadseite von Hydro-Klein.  
 
 
Bei Fragen hierzu kontaktieren Sie uns gerne unter :    www.hydro-klein@email.de  


